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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

DJK Kleinwallstadt IV : TTC Schmachtenberg 
Samstag, 01.04.2023, 19:00 Uhr

Zöller, Zoll und Zöller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TTC
Schmachtenberg im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) bei der DJK Kleinwallstadt IV fest. Die Gäste profitierten in ihrem 16. Saisonspiel
am Samstagabend unter anderem davon, dass die DJK Kleinwallstadt IV mit einem Ersatzpieler
antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Hasselbacher / Trageser gegen Zöller / Zoll.
Kaum was zu bestellen hatten Brunner / Schröder beim 4:11, 8:11, 4:11 gegen Zoll / Zöller. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Pilger / Hartig zunächst nicht gut aus, so gewannen
Vogl / Helferich im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Frank
Hasselbacher, beim 1:3 gegen Christian Zoll, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Pascal Brunner hatte
gegen Paul Zöller beim 7:11, 2:11, 8:11 wenig auszurichten. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Stefan Trageser
im Match gegen Markus Zöller. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Zöller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Frank Schröder bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Werner Zoll
von Beginn an. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der
Reihe. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Jonas Hartig zeigte Michael Vogl
indessen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nicht einen Satzgewinn überließ Marvin Helferich
seinem Gegner Fabio Pilger beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Frank Hasselbacher, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Paul Zöller verlor. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:13 (Hasselbacher) und 23:3 (Zöller).
Zwischenzeitlich konnte Pascal Brunner zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie
gegen Christian Zoll, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 4:11, 4:11, 12:
10, 12:14. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:12
(Brunner) und 13:14 (Zoll). Auf dem falschen Fuß erwischte Stefan Trageser seinen Gegner Werner
Zoll beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Frank Schröder seinem Gegner Markus Zöller letztlich beim 16:18, 7:11, 11:6, 9:11 in der im Vorfeld
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Bemerkenswert war
hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Schröder beendet
wurde. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.04.2023 (00:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Durch diese Niederlage hat die DJK Kleinwallstadt IV in der Saison nun 0 Saison-Siege, 14
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.04.2023
gegen den TV Weilbach 1911 bevor. Für den TTC Schmachtenberg steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SC Freudenberg am 15.04.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 17:
15 geht.

 Statistik:
 DJK Kleinwallstadt IV

Doppel: Hasselbacher / Trageser 0:1, Brunner / Schröder 0:1, Vogl / Helferich 1:0 
Einzel: F. Hasselbacher 0:2, P. Brunner 0:2, S. Trageser 1:1, F. Schröder 0:2, M. Vogl 1:0, M.
Helferich 1:0 

 TTC Schmachtenberg
Doppel: Zoll / Zöller 1:0, Zöller / Zoll 1:0, Pilger / Hartig 0:1 
Einzel: P. Zöller 2:0, C. Zoll 2:0, W. Zoll 1:1, M. Zöller 2:0, F. Pilger 0:1, J. Hartig 0:1


